
Lichter in der Dunkelheit 

Wenn auf die Winterzeit umgestellt wird, die Tage und die Gemüter 

dunkler werden und die IBK Stromabrechnung für den vergangenen 

Sommer reinflattert, ist der goldige Herbst definitiv vorbei. Ab jetzt 

braucht’s in Kloten überall mehr Licht in verschiedenster Art und Weise.  

Morgens auf dem Weg zum Bus fällt mir positiv auf, dass in Kloten die 

Strassenlaternen teilweise ersetzt und modernisiert wurden. Mittels LED-

Technologie leuchten sie den Weg nun heller und sparsamer. Ein erster 

Aufsteller. 

Während des Tages begegne ich vielen Personen. Oftmals passt sich 

unsere persönliche Stimmung dem tristen Hochnebel, der nassen Kälte 

und der Dunkelheit an. Entsprechend ist es wichtig, sich sein positives 

Gemüt nicht beeinflussen zu lassen. Mir gelingt es, sich an kleinen Dingen 

zu erfreuen. Etwas Lockerheit und Humor wenn’s mal rumplig wird, ein 

paar Minuten frische Luft und Sonnenschein in der Mittagspause oder 

lustige Gespräche lassen den dunklen, tristen Alltag erhellen. 

Zu dieser Jahreszeit ziehe ich als Gemeinderat meine Bilanz, schaue zurück aber auch in die Zukunft. 

Im Stadtsaal beraten wir über die Jahre viele Geschäfte. Als Milizparlamentarier denken wir uns 

ständig in neue Themen ein und dabei geht Jedem ein kleineres oder grösseres Licht auf und lernt 

dazu. Heute sind wir als Parlament entsprechend eingespielt und können sachlicher und schneller 

Entscheide fällen als zu Beginn der Legislatur. 

Da sich der Grossteil des Gemeinderates im nächsten April zur Wiederwahl stellt, sehe ich ein Funken 

Hoffnung, dass wir von diesen Erfahrungen für die nächste Legislaturperiode weiterhin profitieren 

können - denn es liegt viel Arbeit vor uns. Nebst vielen Gestaltungsplänen und Geschäften kommen 

die Revisionen der Gemeindeordnung und die Umstellung der Finanziellen Steuerung hinzu (HRM 2 - 

Harmonisierten Rechnungslegungsmodell 2). Sehe ich ein Licht am Ende des Tunnels? Nein, denn 

viele Investitionen sind geplant und werden in den nächsten Jahren unsere Aufmerksamkeit 

brauchen. Und genau deshalb freue ich mich auf ein eingespieltes und erfahrenes Parlament, dass 

für uns Klotener diese Aufgaben meistern wird. 

Abends freue ich mich stets auf meine Familie, um meine Seele baumeln zu lassen. Ein Highlight war 

sicherlich der letztwöchige Räbeliechtli-Umzug, den ich erstmals mit meiner zweijährigen Tochter 

geniessen durfte. Ein Erlebnis, welches die Herzen der Eltern bei Unternulltemperaturen schmelzen 

lässt. Die Kinder liefen Hand-in-Hand durch das dunkle Kloten, sangen Ihre lang geübten Lieder und 

leuchteten sich stolz mit ihren selbst geschnitzten Räben den Weg. 

Auch auf die kommende Vorweihnachtszeit freue ich mich, wenn in Kloten traditionell mit Kerzen 

und Lichterketten erstrahlt. Entsprechend wünsche ich allen „Chlootener“ eine schöne Adventszeit - 

mit weihnachtlichen Gefühlen und vielen strahlenden Lichtern. 
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